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Verrat, das Leiden und die Gewalt am 
eigenen Leib erfahren wird und der sich 
diesem Weg nicht entzieht, sondern ihn 
für uns auf sich nimmt.
Die Worte des Trostes und der Ermuti-
gung sind deshalb für mich glaubwürdig. 
Sie sagen nicht: „es gibt nichts, wovor ihr 
euch erschrecken müsstet.“ Davon gibt 
es mehr als genug, wenn wir unsere Welt 
richtig deuten.
Aber Jesus sagt uns zu, dass es nichts gibt, 
was sein Vater und er nicht überwinden 
könnten, kein Schrecken kann größer 
sein als der Überwinder aller Angst und 
Gewalt.
Vielleicht hilft uns beim Verstehen und 
Umsetzen in unseren Glauben und in un-
ser Leben ein Ausspruch der Philosophin 
Simone Weil? Sie empfi ehlt uns: „War-
um also sollte ich mir Sorgen machen? Es 
ist nicht meine Angelegenheit, an mich 
zu denken. Meine Angelegenheit ist es, 
an Gott zu denken. Es ist Gottes Sache, 
an mich zu denken.“
Ich wünsche Ihnen allen, dass Sie 2010 
die Kraft dieser Jahreslosung spüren und 
ermutigt Ihr Leben anpacken, damit die 
Schrecken dieser Welt kleiner werden.
Ihre Pastorin Lisa Tsang

Fortbildung macht Freu(n)de
Neunzehn ehrenamtlich mitarbeitende 
Jugendliche zwischen 14 und 20 Jahren 
verbrachten zusammen mit Jugendkoordi-
nator Klaus Fuhrmann vom 8. - 10. Januar 
ein erlebnisreiches selbstorganisiertes Fort- 
bildungswochenende in List auf Sylt. 
Dabei vermittelten fünf ältere, erfahrene 
Jugendgruppenleiterinnen und Jugend-
gruppenleiter den jüngeren sogenannten 
„Einsteigern in die Jugendarbeit“ eigene 
Erkenntnisse und Erfahrungen aus den 
Bereichen Pädagogik, Recht, Spiritualität, 

Organisation und Projektplanung, die 
für die Jugendarbeit in unserer Gemein-
de wichtig sind. Gemeinschaftliches Ko-
chen und Essen, Morgen- und Abend-
andachten, kreative Spiele und Aktionen 
und ein ausgedehnter Strandspaziergang 
bei stahlblauem Himmel und arktischen 
Temperaturen trugen dazu bei, dass die 
Jugendlichen zu einer netten Gruppe zu-
sammenwuchsen, die für das kommende 
Jahr ein vielfältiges und umfangreiches 
Programm erarbeitet hat. 

Unsere ehrenamtlichen Jugendlichen beim Fortbildungsseminar in List auf Sylt

Kreuzweg der 
Jugend 
Die Evangelische Jugend Ahrensburg lädt 
zusammen mit der Katholischen Jugend 
Ahrensburg am Freitag, 26. März, interes-
sierte Menschen aller Altersgruppen zum 
diesjährigen Ökumenischen Kreuzweg der 
Jugend ein. Der Gottesdienst, bei dem es 
inhaltlich um die Bedeutung der letzten 
Worte Jesu gehen wird, beginnt um 18 Uhr 
in der Katholischen Kirche ‚St. Marien 
Hilfe der Christen’ in der Adolfstraße 
Ecke Hamburger Straße in Ahrensburg.

Neue 
Willkommen! 
Der Frauengesprächskreis besteht aus 
Frauen, die sich an jedem 2. Dienstag im 
Monat treff en. Wir sprechen über ¡ emen 
und auch Glaubensfragen, die uns interes-
sieren, sind kreativ, machen Radtouren, ge-
hen ins ¡ eater... Wir suchen Frauen, die 
sich uns anschließen möchten. Bei Inter-
esse gerne anrufen unter  455855 oder 
 40468 oder einfach am 2. Dienstag im 
Monat um 20.15 Uhr Am Alten Markt 7 
vorbeischauen.
Petra Junge

Schweden ruft! 
Naturerlebnisfahrt für Jugendliche ab 16
Vom 7.-12. April, in der zweiten Woche 
der Osterferien, veranstaltet die Evan-
gelische Jugend Ahrensburg eine beson-
dere Jugendfreizeitfahrt nach Bolmsö in 
Schweden mit dem Schwerpunkt Naturer-
lebnis. Teilnehmen können Jugendliche ab 
16 und junge Erwachsene bis 20 Jahre. Der 
Teilnehmerbeitrag beträgt 159 Euro und 

beinhaltet die Kosten für die Fahrt, Unter-
bringung, Vollverpfl egung und Ausfl üge 
vor Ort; fi nanzielle Unterstützung durch 
den Fahrtenhilfsfonds der Evangelischen 
Jugend ist im Einzelfall möglich. 
Anmeldungen unter: 
www.evj-ahrensburg.de
Klaus Fuhrmann

„Alles, was Atem 
hat, lobe Gott.“

Mit dieser Auff orderung rufen 
Frauen aus Kamerun die in der 

Ökumene verbundenen Christen 
weltweit zum Weltgebetstag (WGT) 

am 5. März 2010.
In über 170 Ländern wird der WGT gefeiert. 
Er ist eine ökumenische Basisbewegung. In 
jeden Jahr bereiten Frauen aus einem Land 
den WGT vor und laden ein, am ersten Frei-
tag im März nach der von ihnen ausgear-
beiteten Gottesdienstordnung Gottesdienst 
zu feiern. Dieses weltumspannende Beten 
am gleichen Tag ist getragen von dem An-
liegen der WGT - Bewegung: „Informiert 
beten – betend handeln“. Vorraussetzung 
ist, dass in den Kirchengemeinden, die den 
WGT feiern, Vorarbeit getan wird. Hier bei 
uns in Ahrensburg treff en sich die Frauen 
vom 19. – 21.02. in St. Johannes, arbeiten 
die Materialien aus Kamerun durch und 
entwickeln ein Konzept für den 05.03. Die 
Gottesdienstbesucher sollen über das Leben 
und die Probleme der Frauen in Kamerun 
informiert werden. Sie sollen verstehen, wel-
che Gebetsanliegen wichtig sind und welche 
Projekte unterstützt werden können.


